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Ralph Brinkhaus: Steuerrecht wird moderner und einfacher 

„Als Steuerberater weiß ich, dass auch viele Menschen im Kreis Gütersloh große Proble-
me haben, ihre Steuererklärung sachgerecht zu erstellen“, erläutert der direkt gewählte 
Bundestagsabgeordnete der CDU, Ralph Brinkhaus. „Deswegen ist es mir ein besonders 
wichtiges Anliegen, dass das Steuerrecht einfacher und moderner wird. Dazu hat die Re-
gierungskoalition jetzt einen Entwurf mit ersten Vorschlägen entwickelt.“ Brinkhaus hatte 
als Finanzexperte im Vorfeld maßgeblich bei den Vorschlägen mit beraten dürfen. „Ich 
habe für wesentlich mehr Maßnahmen gekämpft, aber die jetzt vorliegenden Vorschläge 
sind ein guter Anfang“, erläutert der heimische Abgeordnete. Geeinigt hatte man sich im 
Koalitionsausschuss auf ein Paket von rund 40 Vereinfachungsmaßnahmen.  

Geplant ist unter anderem, Steuerbürger und Verwaltung von Erklärungs-, Prüf- und 
Verwaltungsaufwand zu entlasten. „Das wird für alle Beteiligten einfacher und erspart 
uns Aufwand“, begrüßt Brinkhaus die Planungen. Besonders wichtig sind ihm einfachere 
Erklärungsvordrucke und Erleichterungen beim Sammeln von Belegen. Zu den Gewinnern 
der jetzigen Vorschläge zählt aber auch die Finanzverwaltung: Viele zeit- und arbeitsin-
tensive Verfahren werden einfacher oder entfallen ganz, und die schrittweise Einführung 
der papierlosen Kommunikation bringt ebenfalls viele Vorteile mit sich. 

Im Moment können die zu beteiligenden Ressorts, Bundesländer und Verbände Stellung 
zu dem Gesetzgebungsverfahren nehmen, ehe im Frühjahr dann die parlamentarischen 
Beratungen beginnen. „Ein wichtiger Schritt, der uns zu einem guten Ergebnis führen 
wird,“ so Brinkhaus. Ihm sei aber auch klar, dass weitere Maßnahmen folgen müssen. 
„Darauf werde ich drängen - insbesondere auch in den Bereichen Umsatz- und Unter-
nehmenssteuer.“  


